Hl. Leopold III








 (15. November)

2008 - Vorabendmesse zum 33. Sonntag im Jahreskreis - 

gestaltet zum Thema „Paulus“

1. Lesung zum Thema „Paulus“:


Apg  22, 1a. 3-16 (25. Jänner - Bekehrung des hl. Apostels Paulus)

oder: Apg 9, 1-22 (25. Jänner - Bekehrung des hl. Apostels Paulus)
2. Lesung zum Thema „Paulus“: 1 Kor 15, 1-11


(Donnerstag - 24. Woche, Lesejahr II)
Evangelium zum Thema „Paulus“: 


Mt 28, 16-20 (Christi Himmelfahrt) 


oder: Joh 17, 1a. 6. 15. 17. 19. 21
zu Beginn:

Wir feiern heute den heiligen Leopold. 

Sein Haupt ruht in Klosterneuburg, und er ist unser Landespatron. 

Dieses Wochenende gestalten wir aber auch zum Paulusjahr. 

Der Apostel Paulus soll in besonderer Weise 

Thema auch in dieser Vorabendmesse sein.

Erinnern wir uns an große Heilige, so gilt die Eucharistie eigentlich uns:

Wir bringen unser Leben ein in die Gemeinschaft mit Christus.

Wir sind auf dem Weg - und bitten den Herrn um sein Erbarmen.

Kyrie:

Kyrielied: GL 504f (Nr. 523 ) 

„Du rufst uns, Herr, trotz unsrer Schuld“

oder:

Kyrielied: GL 488 (Nr. 495/7) 

„Herr Jesus, du rufst die Menschen, dir zu folgen“

Tagesgebet:

„Gott, du Heil aller Völker,

du hast den Apostel Paulus auserwählt,

den Heiden die Frohe Botschaft zu verkünden,

und auch dem heiligen Markgrafen Leopold

für die Ausübung seines Amtes

die Gaben deines Geistes geschenkt.

Gib auch uns die Gnade, 

uns deinem Anruf zu stellen

und erwecke in allen, die glauben,

die wache Sorge für das Heil der Menschen.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

GESUNGENE HALLELUJAVERSE 

VOR DEM EVANGELIUM - HOHEPRIESTERLICHES GEBET
 - ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322






„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1. 
Die Stunde kommt, sie ist schon da, - 



in mir dich, Vater, jeder sah, - 



verherrlicht sei jetzt fern und nah. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
2.
Was mein ist, Vater, das ist dein, - 



und all das Deine ist auch mein, - 



gemeinsam soll´s verherrlicht sein. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
3.
Ich bitte dich für meine Schar, -



wie ich bei dir schon ewig war, -



das werde allen offenbar. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
4.
Da ich bald nicht mehr in der Welt, - 



seid ihr jetzt hier zum Dienst bestellt, - 



nicht ich allein war auserwählt. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
5.
Bemüht euch jetzt, nicht irgendwann, - 



die Einheit strebt auf Erden an, - 



dass jeder, jede, glauben kann. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

EVANGELIUM 

vgl. Joh 17, 1a. 6. 15. 17. 19. 21
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„Jesus erhob die Augen zum Himmel und betete:

Vater, 

ich habe deinen Namen den Menschen offenbart, 

die du mir aus der Welt gegeben hast. 
Sie gehörten dir, und du hast sie mir gegeben, 

und sie haben an deinem Wort festgehalten.

Ich bitte nicht, daß du sie aus der Welt nimmst, 

sondern daß du sie vor dem Bösen bewahrst.

Heilige sie in der Wahrheit; 

dein Wort ist Wahrheit.

Wie du mich in die Welt gesandt hast,

so habe auch ich sie in die Welt gesandt.

Und ich heilige mich für sie,

damit auch sie in der Wahrheit geheiligt sind.

Alle sollen eins sein:

Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir bin,

sollen auch sie in uns sein,

damit die Welt glaubt,

daß du mich gesandt hast.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.

Predigt/Homilie:

- über Paulus von Wolfgang Apolin -

Fürbitten:

1. Gott, wir bitten dich für uns alle: 
Verwandle uns stets neu zu Menschen, 

durch die dein Geist wirken und sichtbar werden kann. 

2. Wir bitten dich für alle Menschen 
auf der Suche nach religiösen Erfahrungen: 
Laß sie das Licht sehen, das in ihrem eigenen Herzen

und in allen Menschen aufleuchtet.   

3. Wir bitten dich für alle Menschen, 
die sich nach einer Wende in ihrem Leben sehnen: 
Laß sie erfahren, 
daß du ihnen wirklich ein Leben in Fülle schenkst. 

4. Wir bitten für die vielgestaltigen christlichen Gemeinden 
heute und für alle christlichen Kirchen: 
Vertiefe ihre Überzeugung, 
daß sie alle eins sind in Christus. 

5. Bekannte Klöster wie Klosterneuburg und Heiligenkreuz 
gehen auf den heiligen Leopold zurück. Ermutige uns dazu, 
Orte zu schaffen, an denen heute die Sehnsucht der Menschen nach religiöser Erfahrung und Gebet angesprochen wird.

6. Wir bitten dich für alle, 
die uns bereits zu dir vorausgegangen sind:

Komm ihnen voll Liebe entgegen 
und schenke ihnen für immer Freude 

in der Gemeinschaft mit dir. 

Gabengebet:

„Herr, unser Gott,

in Erinnerung an Paulus

- und eingedenk des heiligen Leopold -

bringen wir das Opfer der Versöhnung dar.

Jesus Christus, der für uns gestorben und auferstanden ist,

schenke allen Völkern Einheit und Frieden,

er, der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

Präfation:
MB 432 („Präfation von den Heiligen II“)
Präfation von den Heiligen II

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater im Himmel, zu danken 

und dich zu preisen.

Denn in den Heiligen schenkst du der Kirche 


leuchtende Zeichen deiner Liebe.

Durch das Zeugnis ihres Glaubens 

verleihst du uns (- immer neu -) die Kraft,


nach der Fülle des Heils zu streben.

Durch ihre Fürsprache und ihr heiliges Leben

gibst du uns Hoffnung und Zuversicht.

Darum rühmen dich Himmel und Erde, 


Engel und Menschen 

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

ev. nach der Kommunion:


I.

„Herr,

schwachen, anfechtbaren Menschen

hast du die Kirche anvertraut.

Aber du selbst bist ihr Garant,

weil du in ihr lebst,

dein Geist in ihr wirkt.

Du hast dich auch mir anvertraut,

willst in mir leben und wirken.

Du weißt, wie sehr ich dich brauche.

Ich gehöre zu dir.

Auch ich bin ein Teil deiner Kirche.

Durch sie gibst du mir Halt.

Du selber machst dich zum Geschenk

durch sie 

im Sakrament.“

oder:

II.

„Guter Gott,

du hast unserem Land einst 

den heiligen Markgrafen Leopold

zum Fürsten gegeben

und ihm für die Ausübung seines Amtes

die Gaben deines Geistes geschenkt.

Vertrauend auf seine Fürsprache,

bitten wir dich für unser Vaterland:

Gib allen,

die im öffentlichen Leben Verantwortung tragen,

Weisheit und Tatkraft.

Verleihe allen Bürgern die rechte Gesinnung,

damit Eintracht und Gerechtigkeit

in unserem Land herrschen,

und erfülle die Kirche mit dem Geist deiner Liebe,

damit sie - wie der heilige Leopold -

den Menschen den Frieden bringe,

den Christus geschenkt hat,

der mit dir lebt und herrscht in Ewigkeit.“

Schlußgebet:

„Gütiger Gott,

du hast uns mit dem Brot des Himmels gestärkt,

mit dem Sakrament, das die Kirche nährt.

Gib,

daß wir auf diesen Beweis deiner Liebe antworten,

mache uns - wie Paulus und Leopold - 

zum Sauerteig und Licht für die Welt,

zu Dienern am Heil unserer Mitmenschen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen: 

MB 552 („Im Jahreskreis VI“)
� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 432f („Präfation von den Heiligen II“); Feierlicher Schlußsegen: MB 552f („Im Jahreskreis VI“);Liedvorschlag: GL 594 (Nr. 637) „Laßt uns loben“; (zum Kyrie) GL 504f (Nr. 523 ) „Du rufst uns, Herr, trotz unsrer Schuld“ oder GL 488 (Nr. 495/7) „Herr Jesus, du rufst die Menschen, dir zu folgen“; (zur Danksagung) GL 596f (Nr. 640) „Gott ruft sein Volk zusammen“


� vgl. MB 615; MB 1049


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.; O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Joh 17, 1a. 6. 15. 17. 19. 21


� MB 261


� vgl. MB 432f 


� leicht abgeändert: Eizinger W., Kommunionmeditationen. Lesejahr A, B, C, Regensburg 1991, 48


� vgl. Gebetsbildchen: Der hl. Leopold findet den Schleier (Ausschnitt). Meister der Donauschule (Tempora auf Fichtenholz, um 1520), Stiftsmuseum Klosterneuburg.





� vgl. MB 1018





